
Hallo! 

 

Mein Name ist Zarina, ich bin 26 Jahre alt und habe seitdem ich denken kann mit Pferden zu 

tun. Da meine Schwester früher auch ritt, hat sie mich von klein auf an ihrem Hobby 

teilhaben lassen. Dafür danke ich ihr sehr! 

 

Mit Acht hatte ich mein erstes Pflegepony. Eine Shettystute mit dem Namen Toffy (die 

gehört übrigens Karo). Danach folgten diverse andere westerngerittene Pflegepferde. Ich 

bin ziemlich lange nach Penquitt geritten. Doch nach einiger Zeit wurde mir klar, dass dies 

nicht der richtige Weg für mich ist. 1999 bekam ich eine Reitbeteiligung an einer 

Araberstute. Sie wurde englisch geritten. Dementsprechend musste ich umschulen.  

 

2002 kam mein Andalusier-Mix Wallach Bonito zu mir. Bonito war damals bereits zehn 

Jahre alt. Während eines Ausflugs zu dem Andalusiergestüt Smirr verliebte ich mich sofort 

in ihn. Kurzerhand entschloss ich mich, ihn zu kaufen. Bonito war westerngeritten; diesmal 

musste er umschulen. Bonito und ich hatten eine schwierige Anfangsphase, aber schon bald 

waren wir ein super Team! Wir gingen kleine Turniere, Trail-Ritte, trainierten für einen 

Distanzritt und machten Springgymnastik. Bonito war ein sehr vielseitiges und schlaues 

Pferd. Leider erkrankte er im Mai 2004 an Strahlbeinzysten. Hinzu kam 2007 noch eine 

Hufgelenksarthrose und schließlich Anfang 2008 noch eine chronische 

Fesselträgerentzündung. Leider musste Bonito im März eingeschläfert werden. Er hatte 

trotz seiner Krankheit ein tolles Leben und ich werde ihn nie vergessen, denn ich habe noch 

nie zuvor so viel von einem Pferd lernen können. 

 

Im Februar 2005 kam Chiquita, eine Mini-Shetty Stute mit 0,89 m Stockmaß zu mir. Ich 

habe sie von einem Bauern, der wiederrum hatte sie vom Tierschutz. Chiquita war total 

verängstigt und verstört. Sie hatte panische Angst vor Männern und war ganz offensichtlich 

misshandelt worden. Der Bauer wollte sie loswerden, da sie sich nicht anfassen ließ. Also 

entschloss ich mich kurzerhand das Pony mitzunehmen! Ich habe es bis heute nicht bereut. 

Es hat gut ein Jahr gedauert, bis sich Chiquita wieder normal anfassen ließ. Ich gab ihr so 

viel Zeit wie sie brauchte. Niemals hätte ich gedacht, dass wir mal so gut zusammenwach-

sen und sogar in einem Showteam mitmachen. Sie lernt sehr schnell und wir sind ein gutes 

Team geworden. Sie wird am langen Zügel, an der Doppellonge sowie in zirzensischen 

Lektionen ausgebildet. Das hat mich auch zum Showteam Baila me gebracht. Mit dem 

„Dogdancing“ hatten wir unheimlich viele schöne Auftritte mit Karin und Sky. Bald war klar, 

dass Chiquita ein absoluter Publikumsliebling ist und nun ist sie fast bei jedem Schaubild 

dabei.  

 

Im Mai 2010 beschlossen Denise und ich uns zusammen ein Pferd zu kaufen. Schnell war 

klar, dass wir dem Andalusiergestüt Smirr mal wieder einen Besuch abstatten mussten. Wir 

verliebten uns auf Anhieb in Corazon, einen 5 Jährigen braunen Andalusier. Corazon war 

anlongiert und kannte das Reitergewicht. Seither wird er von uns in Zusammenarbeit mit 

meiner Trainerin Frauke Dönneweg schonend grundausgebildet. Er macht unheimlich gut 

mit und hat sehr gute Nerven. Wir freuen uns schon jetzt darauf, ihn evtl. 2011 auch im 

Team mit einzubinden.  


